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„Drei Experten, ein Thema:
Hochwasserschutz fürs Gebäude“

GEGEN STARKREGEN GESCHÜTZT!
Infoabend: Donnerstag 9.10. um 18 Uhr
Veranstaltungsort: Fa. Kirschbaum, Von-Hünefeld-Str. 12, 50829 Köln-Ossendorf 

Die Maßnahmen zum präventiven Hochwasser- und Kanalrückstauschutz sind, wenn ein Schaden aus der 
Flut in 2021 existiert, förderfähig durch das Land Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz. 
• Sebastian Kopernik, Fa. Kirschbaum Köln  

Hochwasserschutz bei Kellerfenstern, Türen und Garageneinfahrten
• Stephan Röse, Fa. Sanitherm Köln  

Schutz vor Kanalrückstau durch Rückstauverschlüsse und Hebeanlagen
• Dr. Rainer Mucha, Ingenieur und öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger  

Anträge bei der Wiederaufbauhilfe, Förderbescheid
Die Förderung kann noch bis 2026 beantragt werden. Das Land übernimmt  
80 % der anstehenden Maßnahmen zum präventiven Schutz.

Infos und Anmeldung: www.sanitherm.de
Tel. 0 22 03 - 9 35 24 10 . enkeler@sanitherm.de

Sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz!

10-2025_Vortrag Hochwasserschutz_184x60_rz.indd   1 19.09.2025   07:22:12

„Wahn, ihr könntet das neue Ehrenfeld sein“
Das Projekt Zukunftsquartier
Wahn hat das Open-Air-Kulture-
vent „KulturWahn“ durchgeführt
- mit dabei Musik, Tanz und Poet-
ry Slam.

Diese und viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz, diese diese diese diese diese WWWWWoche inoche inoche inoche inoche in
Porz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am Montag.

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz
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Ein seltenes Bild auf der Hauptstraße

leicht ylvia Helgert
teuerberaterin

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Dort, wo sich sonst täglich
reichlich Verkehr entlang-
schlängelt, zeigte sich zum
„Tag des guten Lebens“ ein
anderes Bild. Ausgerichtet vom
Verein Agora und bespielt von
mehreren Akteuren aus dem
Stadtbezirk Porz, fand hier ein
umfangreiches Programm statt.

Die gesperrte Hauptstraße wur-
de so etwa sechs Stunden lang

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

zur kulinarischen langen Tafel.
Am Rhein-Ufer gab es eine kar-
nevalistisch bespielte Bühne. In
Banhofstraße und restliche
Fußgängerzone, zudem in der
Karlstraße ging es an Ständen
um Nachhaltigkeit, Klima-
schutz, Musik, Tanz, Spiel und
lebenswerte Lebensbedingun-
gen. Der „Tag des guten Le-
bens“ fand erstmals im Stadt-
bezirk Porz statt.
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Anzeige

Tina Turner, Coldplay, Bläck Fööss und mehr.

This is Tina - Tina Turner Tribute ShowThis is Tina - Tina Turner Tribute ShowThis is Tina - Tina Turner Tribute ShowThis is Tina - Tina Turner Tribute ShowThis is Tina - Tina Turner Tribute Show

Iron Maidnem aus UngarnIron Maidnem aus UngarnIron Maidnem aus UngarnIron Maidnem aus UngarnIron Maidnem aus Ungarn

Die Bläck Fööss kommen wieder zu einem ihrer „Wahnzimmerkonzerte“Die Bläck Fööss kommen wieder zu einem ihrer „Wahnzimmerkonzerte“Die Bläck Fööss kommen wieder zu einem ihrer „Wahnzimmerkonzerte“Die Bläck Fööss kommen wieder zu einem ihrer „Wahnzimmerkonzerte“Die Bläck Fööss kommen wieder zu einem ihrer „Wahnzimmerkonzerte“

Die Groove Bar in Wahn präsen-
tiert im Herbst 2025 wieder ein
außergewöhnliches Konzert- und
Partyprogramm auf. Bei den
Konzerten werden unter ande-
rem nationale und internatio-
nale Top-Tribute Bands in Porz
auftreten, aber auch „kölsche
Institutionen“ wie die Bläck
Fööss oder die Domstürmer wer-
den zu Gast sein.
So kommt am 2.10 vor dem Tag
der deutschen Einheit mit „This
is Tina“ eine fantastische Tina
Turner Tribute Show aus den
Niederlanden in die Groove Bar,
eine Woche später am 11.10
gibt es dann härtere Klänge mit
„Iron Maidnem“ aus Ungarn.
Auch „Shiver“ werden am 24.10
zum ersten Mal ihre Coldplay-
Show in der Groove Bar prä-
sentieren.
Im November folgen dann mit
„One of these Pink Floyd Tribu-
tes“, „Curiosity - The Cure“ und
„Bounce - Bon Jovi“ gleich drei
in Wahn bereits bekannte Tri-
buteacts, die immer wieder für
begeisternde Konzerte in der

Groove Bar gesorgt haben. Die
Lokalmatadoren „Dirty Deeds
79“ spielen dann am 28.11
erstmals ihre AC/DC-Show in
Wahn. Den Abschluss der Tribu-
tebands liefert dann „Queen May
Rock“ am 19.12.
Für die Freunde der kölschen Mu-
sik kommen am 6.12. die Doms-
türmer und am 12.12. die Bläck
Fööss. „Wir freuen uns natürlich,
dass diese Bands die besondere

Atmosphäre in der Location mit
den Fans so schätzen, dass wir
sie für einen Auftritt im intimen
Rahmen begeistern konnten“
freut sich Groove Bar Inhaber
George Schindler über die re-
nommierten Bandzusagen. Nur
300 Tickets im „Wahnzimmer“
sorgen für ein hautnahes Erleb-
nis für die Fans.
Auch abseits von Livemusik ist
die Groove Bar eine gute Adres-

se. So wird zum Beispiel am
04.10. eine grosse 90er und
2000er „Matrix Party“ gefeiert,
am 25.10. folgt eine weitere
Ausgabe der beliebten „Retro
Party“ mit Musik aus den 70ern,
80ern und 90ern. Am 31.10. folgt
eine Halloween Party mit Live-
musik von „Supagroove“ und DJ.
Karten für Konzerte und Partys
gibt es online unter
www.groove.bar.
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„Das geht nur, wenn alle zusammenwirken“
Heiko Bleike vom Wahner Schloss hat wieder Akteure und Kita-Kinder zum Müllsammeln
zusammengebracht

Absage der
Kleidersammlung
für Bethel
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die angekündigte Kleidersammlung der
Evangelischen Kirchengemeinde Porz am Dienstag und Mitt-
woch, 14. und 15. Oktober, für den karitativen Träger Bethel
und dessen Brockensammlung in Bielefeld entfällt. (red.)

„Ich mache das seit neun Jahren“. Christian Stock berichtet den Kita-„Ich mache das seit neun Jahren“. Christian Stock berichtet den Kita-„Ich mache das seit neun Jahren“. Christian Stock berichtet den Kita-„Ich mache das seit neun Jahren“. Christian Stock berichtet den Kita-„Ich mache das seit neun Jahren“. Christian Stock berichtet den Kita-
Kindern vom Müll und sammelt ihn mit ihnen auf. Foto: GöllnitzKindern vom Müll und sammelt ihn mit ihnen auf. Foto: GöllnitzKindern vom Müll und sammelt ihn mit ihnen auf. Foto: GöllnitzKindern vom Müll und sammelt ihn mit ihnen auf. Foto: GöllnitzKindern vom Müll und sammelt ihn mit ihnen auf. Foto: Göllnitz

WWWWWahnahnahnahnahn - „Ihr könnt Vorbilder sein“,
sagt Christian Stock. Rund herum
um den Mitgründer der Initiative
K.R.A.K.E., die schon lange nicht
mehr nur Müll am Rhein sammelt,
stehen reichlich Vier- bis Sechs-
jährige in orangen Warnwesten -
ausgestattet mit orangen Müll-
säcken und Greifzangen. Christi-
an Stock ist mit ihnen in den We-
gen rund um ihre Kindertages-
stätte an der St. Sebastianus-Stra-
ße in Wahn unterwegs.
Und nur ein paar hundert Meter
entfernt in einem Baumbereich
findet sich eine große Ausbeute.
Eigentlich zum Verteilen bereit-
gestellte Zeitungen hat die ver-
teilende Person hier abgelegt.

Kinder und begleitende
Pädagog*innen sind wenig er-
freut und tragen alles zusam-
men. So wie zuvor schon einiges
an Plastik, Papier und anderem
Müll entlang der Wege.
Zum Start des Müllsammelns hat
Stock mit den Kita-Kindern schon
über Müll und seine Umweltprob-
lematiken gesprochen. „Weißt du,
wie lange es dauert, bis sich das
hier auflöst?“, fragt er einen der
Kleinen, der gerade eine Plastik-
tüte in den Müllbeutel verfrach-
tet hat. „Über 100 Jahre.“
Mit seinen pädagogischen und
kreativmüllsammelnden Ideen ist
Christian Stock in der Woche
gleich mehrfach an Schulen und

Kindertagesstätten im Stadtbe-
zirk Porz unterwegs. Auf Einladung
von Heiko Bleike. Der Hausmeis-
ter vom Wahner Schloss ist selbst
auch neben seinem Hauptjob viel-
seitig in der Umweltschutzpäda-
gogik im Einsatz.
Zur laufenden Porzer Klimawoche
richtet er selbst einen Workshop
für die Kinder der Kita St. Sebas-
tianus-Straße aus. „Das geht nur,
wenn alle zusammenwirken“, so
Bleike. Er hat mit der Zeit ein
Netzwerk aus Klimatreff, Bürger-
stiftung, Abfallwirtschaftsbetrie-
ben, der Theaterwissenschaftlichen
Sammlung der Uni Köln mit Sitz im
Wahner Schloss und weiteren En-
gagierten zusammengebracht.

Die Wahner Kita sei zum dritten
Mal dabei, berichtet Leiterin Son-
ja Lohmann. „Uns ist wichtig, dass
schon die Kleinen sich ausken-
nen. Jeder weiß, in welche Tonne
das eigenen Taschentuch gehört.“
Manchmal ermahnten sie sogar
ihre Eltern, so Lohmann. Das sei
traurig, aber wahr. „Alle sind mit
Eifer dabei.“
Die Müllausbeute des Tages, auch
die nicht verteilten Zeitungen,
entsorgen die Abfallwirtschaftsbe-
triebe. Für die Kita-Kinder gibt es
derweil ein Programm aus Zau-
bervorstellung und ein paar
Snacks am Wahner Schloss.
(Lars Göllnitz - der Autor bei Ins-
tagram: @enqoozee)

Nach dem Sammeln gibt es eine Zaubervorführung von Dr. Gerald KöhlerNach dem Sammeln gibt es eine Zaubervorführung von Dr. Gerald KöhlerNach dem Sammeln gibt es eine Zaubervorführung von Dr. Gerald KöhlerNach dem Sammeln gibt es eine Zaubervorführung von Dr. Gerald KöhlerNach dem Sammeln gibt es eine Zaubervorführung von Dr. Gerald Köhler
von der Theaterwissenschaftlichen Sammlung der Uni Köln im Wahnervon der Theaterwissenschaftlichen Sammlung der Uni Köln im Wahnervon der Theaterwissenschaftlichen Sammlung der Uni Köln im Wahnervon der Theaterwissenschaftlichen Sammlung der Uni Köln im Wahnervon der Theaterwissenschaftlichen Sammlung der Uni Köln im Wahner
Schloss. Foto: GöllnitzSchloss. Foto: GöllnitzSchloss. Foto: GöllnitzSchloss. Foto: GöllnitzSchloss. Foto: Göllnitz
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   STADTBEZIRK PORZ

für Ihr Vertrauen

Stefan Götz und Andreas Bischoff

in Zündorf und Langel

Vielen Dank
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Neuer Sprecherrat für das Senioren-Netzwerk
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Das Senioren-Netzwerk-
Zündorf hat seinen neuen Spre-
cherrat vorgestellt. Horst Schlem-
minger, Sabine Heuer, Ute Roer-
sch, Hans Buchmüller, Margarete
Hummel-Viol und Wolfgang Wer-
ner als Beisitzer bilden den Rat,
der nun für drei Jahre im Amt ist.
Gewählt wurde der Rat von den
Gästen des Sommerfestes des Netz-
werkes an der Pauluskirche. Der
Rat möchte weiter viermal jährlich-
Info-Briefe erstellen, die wie bisher
in der Pauluskirche, den beiden Zün-
dorfern Apotheken sowie in der Arzt-
praxis Dr. Nolte ausgeliegen.
Der Rat wünscht sich, dass
Senior*innen weiterhin rege an
den geplanten Aktivitäten teil-
nehmen. Interessierte können mit
dem Rat Kontakt aufnehmen:
snw-zuendorf@gmx.de oder
0163 8034906. (red.) Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat
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Debüt-Roman
von Sarah Koos

Das Cover des Buches. Grafik: KoosDas Cover des Buches. Grafik: KoosDas Cover des Buches. Grafik: KoosDas Cover des Buches. Grafik: KoosDas Cover des Buches. Grafik: Koos

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Kölner Autorin Sarah Koos ihren litera-
rischen Debüt-Roman „Der masurische Zander“ veröffentlicht.
Ausgangspunkt zum Buch sei das Lesen von Christopher Brow-
nings „Ganz normale Männer“ gewesen, so die Autorin. Koos’
Buch greift das Massaker von Józefów von 1942 auf, bei dem
eine jüdische Familie auseinandergerissen wird.
„Ich war schockiert, wie wenig selbst in meinem Umfeld über
die Aktion Reinhardt bekannt ist - ein Massaker, dem etwa 1,7
Millionen Juden zum Opfer fielen. Ich hatte plötzlichtausend
Szenarien im Kopf, wie einzelne Schicksale zerbrochen sein
könnten“, so die Autorin.
„Mein Ziel ist es, Geschichten zu schreiben, die erinnern,
berühren und bleiben. Gerade jetzt, wo die Zeitzeugenver-
stummen, ist das umso wichtiger“, so Koos.
Der Roman verbindet poetische Prosa mit historischer Re-
cherche und stellt Fragen nach Schuld und Verantwortung.
Er ist erhältlich bei Amazon, Thalia, Hugendubel sowie im
Buchhandel.
Sarah Koos wurde 1985 im Schwarzwald geboren und lebt
heute mit ihren beiden Kindern in Köln. Sie arbeitet seit vielen
Jahren im Bereich strategischer Markenkommunikation. Ihr
besonderes Interesse gelte der Schnittstelle von persönlicher
Erinnerung, kollektiver Geschichte und dem Schweigen zwi-
schen den Generationen, so Koos. „Der masurische Zander“
hat 379 Seiten und kostet 19,90 Euro. (red.)
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„Ein wenig wie ein nordkoreanischer Parteitag“
Comedian Ill-Young Kim hat mit seinem Programm
„Kim kommt!“ im Porzer Rathaussaal Station gemacht

Neues
Beratungsangebot
startet
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Alexianer haben ein Beratungsangebot
zur Fachberatung bei Demenz und anderen psychischen Er-
krankungen im Alter initiiert. Das Angebot findet in Hausarzt-
praxen statt. Das Angebot ist kostenfrei. Fachkräfte stehen in
den Hausarztpraxen beratend zur Seite. Das Angebot soll auf
weitere Praxen ausgeweitet werden. Interessierte Hausarzt-
praxen können sich dazu bei Stefanie Kolbe unter 02203
369113176 oder per Mail an s.kolbe@alexianer.de melden.
(red.)

Ill-Young Kim bei seinem kurzweilig und mit reichlich Humor gespicktemIll-Young Kim bei seinem kurzweilig und mit reichlich Humor gespicktemIll-Young Kim bei seinem kurzweilig und mit reichlich Humor gespicktemIll-Young Kim bei seinem kurzweilig und mit reichlich Humor gespicktemIll-Young Kim bei seinem kurzweilig und mit reichlich Humor gespicktem
Programm. Foto: GöllnitzProgramm. Foto: GöllnitzProgramm. Foto: GöllnitzProgramm. Foto: GöllnitzProgramm. Foto: Göllnitz

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Ill-Young Kim ist Stan-
dup-Comedian, Schauspieler, Mo-
derator und er ist Kölner. Gebo-
ren in Riehl, wie er dem Rathaus-
saal in Porz-Mitte berichtet. Nur
in Porz sei er noch nie aufgetre-
ten, so der 52-Jährige. Wie wahr
das ist, lässt sich an diesem
Abend nicht gänzlich überprüfen.
Klar ist, das Porzer Publikum freut
sich über den Besuch. Knapp zwei
Stunden lang berichtet Kim, der
nach einer Zeit in Brühl jetzt wieder
nach Köln zieht, wie er erzählt,
aus seinem Leben.
Davon, wie ihn ein Taxifahrer
einmal mit dem schweizer Musi-
ker DJ Bobo verwechselt habe.
Wie er als Kölner mit südkoreani-
scher Abstammung in asiatischen
Restaurants auch schon mal für
den Kellner gehalten werde. Und
auch von koreanischen Toiletten.
Die hätten mehr Arbeitsspeicher
als sein Mac Book, so Kim.
Insgesamt wandelt Kim, der in
Korea eigentlich Kim Ill-Young
heiße, wie er sagt, weil dort der
Vorname immer zuerst genannt

werde, gekonnt zwischen den
Sprachen und Dialekten. Mal imi-
tiert er einen Kölner, dann spricht
er Spanisch, Französisch, dann
wieder Polnisch. Seine Frau sei
schließlich polnisch, erzählt Kim,
der einst in der SAT.1-Verfilmung
„Die Wanderhure“ mitspielte -
„natürlich einen Mongolen“, wie
er sagt - und später bei Viva 2
moderierte. Seine Mutter habe
alle Schnipsel aufgenommen - auf
VHS, so Kim. Die Wohnung habe
nach einer Werkstatt für Raubko-
pien ausgeschaut.
Lustig wird es auch, wenn Kim
das Publikum in Porz etwas neckt:
„Von der Stimmung her, erinnert
das ein wenig an einen nordkore-
anischen Parteitag“, scherzt er.
Das Gegenteil ist freilich der Fall.
Und auch das führt zu Lachern:
„Ich habe vorher gefragt, wie das
Publikum in Porz so gekleidet ist.
Gediegen hieß es“, so Kim. „Ich
wollte schon im Anzug kommen.“
Tat er natürlich nicht. (Lars Göll-
nitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346

Jetzt

anmelden!

Code scannen 
ode

für mehr Infos

IHR ZUHAUSE IM
ENERGIECHECK
Individuelle Beratung zur 
Haussanierung in Finkenberg 
und Porz – nur 40 €.

Eine
Aktion
von 
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Indoor-Flohmarkt für
Kinderprodukte
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen veran-
staltet am Sonntag, 5. Oktober, von 12 bis 17 Uhr einen
Indoor-Kinderflohmärkte. Besucher*innen werden gebeten,
umliegende Parkplätze wie den Parkplatz am Hirschgraben
zu nutzen. Verkäufer*innen bekommen eine Zufahrtserlaub-
nis zum Be- und Entladen. Die Gebühren pro Tisch betragen
15 Euro. Der Tisch wird gestellt. (red.)

Ein Aktivtisch für das Wohlbefinden
Das Alexianer-Fachkrankenhaus hat dank einer Spende einen
interaktiven Bildschirm für Patient*innen mit Demenz anschaffen können

Vielseitig einsetzbar ist der Aktivtisch - Rena Huseynow arbeitet mit ihmVielseitig einsetzbar ist der Aktivtisch - Rena Huseynow arbeitet mit ihmVielseitig einsetzbar ist der Aktivtisch - Rena Huseynow arbeitet mit ihmVielseitig einsetzbar ist der Aktivtisch - Rena Huseynow arbeitet mit ihmVielseitig einsetzbar ist der Aktivtisch - Rena Huseynow arbeitet mit ihm
auf der gerontopsychiatrischen Station. Foto: Göllnitzauf der gerontopsychiatrischen Station. Foto: Göllnitzauf der gerontopsychiatrischen Station. Foto: Göllnitzauf der gerontopsychiatrischen Station. Foto: Göllnitzauf der gerontopsychiatrischen Station. Foto: Göllnitz

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Für ihn persönlich sei das
Thema sehr emotional, erzählt
Thomas Motsch. Bei seiner Mut-
ter sei eine dementielle Erkran-
kung zusammen mit Alzheimer
festgestellt worden, sagt er.
Nachdem diese ein paar Wochen
im Alexianer-Krankenhaus Zeit
verbracht habe, habe er festge-
stellt, mit wie viel Herz und Ein-
satz die Mitarbeitenden dort
arbeiteten. Er habe etwas Gu-
tes tun wollen.
Konkret ist dies nun ein soge-
nannter Aktivtisch geworden. Ein
nicht nur als Tisch, sondern auch
vertikal einstellbarer großer
Touch-Screen, der von den
Patient*innen gemeinsam ge-
nutzt werden kann. Insgesamt
fünfzehn dieser Tische setzen die
Alexianer inzwischen bundesweit
ein - seit rund zwei Wochen einen
auf der Station Konrad in Ensen.
Der Tisch könne sehr schnell auf
die Bedürfnisse der Nutzenden

eingestellt werden, berichtet Pfle-
gedienstleiterin Sabine Olbrück.
Auch Chefarzt Dr. Jens Kuhn sieht
einen Mehrwert: Besonders bei
verhaltensauffälligen Menschen
habe er einen direkten Nutzen.
So können per Handbedienung
alte Bilder angeschaut, gemein-
sam gesungen werden oder auch
Quizfragen beantwortet werden.
Regionalgeschäftsführer Peter
Scharfe sieht dabei nicht nur ei-
nen Nutzen für die Patient*innen.
„Sie haben auch etwas für die
Mitarbeitenden getan“, dankt er
Thomas Motsch und der Spende-
rin des Aktivtisches, Franziska
Kohl, Geschäftsführerin KRE Fi-
nance GmbH. Vor allem gehe es
dabei auch um das Wohlbefinden
der Patienten, so Scharfe.
Der Tisch habe den Effekt, dass
Patient*innen in gemeinsame In-
teraktion kämen, so Motsch. Er
habe etwa festgestellt, dass sei-
ne Mutter ein Tablet nicht mehr

nutze. Der Tisch sei anders, wenn
auch vom Prinzip technisch
zunächst ähnlich.
Der fahrbare und ans Internet an-
geschlossene Tisch passe gut in
den Alltag, berichtet auch Rena
Huseynow, die auf der geronto-

psychiatrischen Station arbeitet,
wo der Tisch eingesetzt wird.
„Sogar unsere unruhigen Patien-
ten bleiben dreißig, vierzig Minu-
ten davor sitzen“, sagt sie. (Lars
Göllnitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)
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Fotografische Erkenntnisse aus der Vergangenheit
Der Ortsring Eil treibt sein Projekt der historischen Fototafeln voran - Nummer acht hat
ihren Platz in der Ludwigstraße

Hausbewohnerin Dagmar Bäcker an der Fototafel an ihrem Haus.Hausbewohnerin Dagmar Bäcker an der Fototafel an ihrem Haus.Hausbewohnerin Dagmar Bäcker an der Fototafel an ihrem Haus.Hausbewohnerin Dagmar Bäcker an der Fototafel an ihrem Haus.Hausbewohnerin Dagmar Bäcker an der Fototafel an ihrem Haus.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Ein Blick auf die einzelnen Fotos: Rechts Eil von oben um 1945. LinksEin Blick auf die einzelnen Fotos: Rechts Eil von oben um 1945. LinksEin Blick auf die einzelnen Fotos: Rechts Eil von oben um 1945. LinksEin Blick auf die einzelnen Fotos: Rechts Eil von oben um 1945. LinksEin Blick auf die einzelnen Fotos: Rechts Eil von oben um 1945. Links
unter anderem der 2020 abgerissene Gastank. Foto: Göllnitzunter anderem der 2020 abgerissene Gastank. Foto: Göllnitzunter anderem der 2020 abgerissene Gastank. Foto: Göllnitzunter anderem der 2020 abgerissene Gastank. Foto: Göllnitzunter anderem der 2020 abgerissene Gastank. Foto: Göllnitz

EEEEEi li li li li l - „Ich find’ das einfach super.
Alte Sachen und alte Fotos. Mein
Vater war mal Stadtführer“, er-
zählt Frank Windmüller. Der Ei-
ler und seine Frau Dagmar Bä-
cker wohnen in der Ludwigstra-
ße - in einem Haus von 1900,
wie Windmüller erzählt. Außen
an dessen Wand hängt nun eine
der Fototafeln, die der Ortsring
Eil an markanten Stellen im
Stadtteil anbringt.
Das Haus sei damit ja nun
mindestens doppelt so viel wert,
scherzt Erwin Bäuml, der erste
Vorsitzende des Ortsrings. Er

freut sich, dass das Ehepaar zu-
gesagt habe, die Tafel anzubrin-
gen - für den Ortsring ist es die
mittlerweile achte. Weitere sei-
en in Planung, so Bäuml.
Gestaltet von Fotograf Martin
Ernst, werfen die Fototafeln
immer einen historischen Blick
auf die direkt Umgebung. Und
auf frühere Ansichten und Bräu-
che. So zeigt die Tafel in der
Ludwigstraße das Haus, an dem
sie angebracht ist, in den
1930er Jahren. Davor ein Sarg
und Kränze.
Der damalige Besitzer sei wohl

nach seinem Ableben dort auf-
gebahrt worden, erzählt der jet-
zige, Frank Windmüller. Ein an-
deres Foto zeigt den 2020 abge-
rissenen kugelrunden Gastank
an der Theodor-Heuss-Straße.
Damals noch freistehend und in
Schwarz und Weiß fotografiert.
Daneben eine Luftaufnahme der
Ludwigstraße zur Zeit des Zwei-
ten Weltkriegs. Es zeigt: Die
Frankfurter Straße war damals
eher ein Feldweg.
In direkter Sichtachse zu den Ta-
feln, so Erwin Bäuml, lasse der
Ortsring Eil zudem immer Strom-

Vorbeigehende können die Fotos anschauen. Foto: GöllnitzVorbeigehende können die Fotos anschauen. Foto: GöllnitzVorbeigehende können die Fotos anschauen. Foto: GöllnitzVorbeigehende können die Fotos anschauen. Foto: GöllnitzVorbeigehende können die Fotos anschauen. Foto: Göllnitz

kästen mit passenden Motiven
gestalten. Da genau ein solcher
in der Ludwigstraße fehlte, habe
Designer Marc Jungmann ein-
fach die Stahltür des nahen Tra-
fohauses mit einem passenden
Motiv versehen, so Bäuml. Auch
hier ist der Gastank zu sehen.
Tür und Schild am Haus 17 in
der Ludwigstraße sind für Pas-
santen öffentlich einsehbar.
Hausbesitzerin Dagmar Bäcker
freut sich über das Ensemble:
Sie habe in Brück jemandem von
der fortlaufenden Aktion des
Ortsrings erzählt, sagt sie. „Die
waren ganz neidisch.“ (Lars Göll-
nitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)
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Line-Dance beim Dorffest

Flughafen vergibt
Passagierkontrollen an
Securitas
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Flughafen Köln/Bonn hat die Durchführung der
Luftsicherheitskontrollen über eine europaweite Ausschreibung
an das Unternehmen Securitas vergeben. Der Sicherheitsdienst-
leister ist seit 2021 mit den Kontrollen von Fluggästen und
deren Gepäck am Standort betraut und soll so diese Aufgabe im
Auftrag des Flughafens und unter der Aufsicht der Bundespoli-
zei auch ab dem 1. Januar 2026 für fünf weitere Jahre wahrneh-
men. Der Flughafen hatte die Organisation der Passagierkon-
trollen zum Jahresbeginn von der Bundespolizei übernommen
und steuert diese seitdem in Eigenregie. Nun hat der Airport
erstmals selbst die Dienstleistung an der Sicherheitskontrolle
ausgeschrieben und vergeben. (red.)

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Das erste Dorffest der
Grengeler Ortsgemeinschaft
(GOG) ist trotz Regenschauer
nicht ins Wasser gefallen. Unter
Mitwirkung lokaler Vereine wur-
den Zelte aufgestellt und ein sta-
biler Tanzboden gebaut. Denn
nutzten die LineDancer des TGC
Rot-Weiß Porz und die Silver Wol-
fes Cologne. Zum Dank überreich-
ten die Vorsitzende der Grenge-
ler Ortsgemeinschaft Elvira Bas-
tian und ihre Vertreterin Tanja
Vorrath einen beleuchteten Glas-
baustein zur Erinnerung an den
Abend. Das Gesangsduo Poppy-
field aus Düren animierte die Gäs-
te dazu, Line-Dance selbst einmal
auszuprobieren.

„Uns war als Vorstand der GOG
wichtig, mal wieder ein Fest für
alle Grengelerinnen und Grenge-
ler zu feiern, ohne Eintritt und mit
moderaten Preisen“, so Bastian.
(red.) Foto: GOGFoto: GOGFoto: GOGFoto: GOGFoto: GOG

Wanderung in der Wahner Heide
EilEilEilEilEil - Am Mittwoch, 1. Oktober,
laden die Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald und der Freun-
deskreis Haus des Waldes zu ei-
ner geführten Wanderung durch
die herbstliche Wahner Heide ein.
Unter fachkundiger Leitung der
Wanderführer Kalle Gemmel und
Rainer Tresemer erhalten die Teil-

nehmenden Einblicke in die aktu-
elle Entwicklung der Vegetation,
das Zusammenspiel von Mensch
und Natur sowie die vielseitige
Nutzungsgeschichte der Wahner
Heide.
Die Route führt durch abwechs-
lungsreiche Landschaften zum Pi-
onierbecken 3 und macht sicht-

bar, wie wertvoll das Gebiet als
Natur- und Erholungsraum
zugleich ist.
Kräuterexpertin Ruth Dreesbach
hält darüber hinaus Ausschau nach
Brennnessel und Weißdorn und
informiert über deren Verwen-
dungsmöglichkeiten.
Seit 2023 bieten die Schutzge-

meinschaft Deutscher Wald und
der Freundeskreis Haus des Wal-
des jeden ersten Mittwoch im
Monat eine geführte Wanderung
ab Gut Leidenhausen an. Treff-
punkt für die rund zweistündige
Tour ist um 14 Uhr im Lindenhof
auf Gut Leidenhausen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. (red.)
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75 junge Gäste am Flughafen

Flughafen testet Pilotanlage aus Solarfolie

www.rathaussaal-porz.de 
alle Karten unter:

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Kölntic
ket

Veranstaltungen im 

Bezirksrathaus Porz 2025

Komödie mit Nicola Tiggeler, Thimothy 
Peach und anderen

Sa., 4. Oktober 2025, 20 Uhr

Comedy „Nichts bleibt wie es wird“
Fr., 7. November 2025, 20 Uhr

Komödie mit Janina Hartwig, Sebastian 
Goder und anderen

Sa., 29. November 2025, 20 Uhr

Mein Name ist Erling

Kalter weißer Mann

Katie Freudenschuss

Musikalisches Weihnachtsspiel/ für Kinder 
ab 3 Jahren

So., 30. November 2025, 15 Uhr

Das Weihnachtskonzert

Kabarett „ Die letzte Tasse Testosteron“
Sa., 6. Dezember 2025, 20 Uhr

Michael Altinger

Kindertheater ab 3 Jahren
Di., 9. Dezember 2025, 10:30 und 16:30 Uhr

Die Weihnachts-
geschichte erzählt 
vom Engel und Esel

Mietkostenzuschüsse für Arbeitsateliers

Foto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/Bonn

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Flughafen Köln/
Bonn hat am Samstag, 20. Sep-
tember, dem Weltkindertag,
insgesamt 75 Kinder und Ju-
gendliche zu einer exklusiven
Führung eingeladen. Mit Finger-
farbe, Fotospots, Maskottchen
und Mitmach-Angeboten.

Im 75. Jubiläumsjahr der Flug-
hafengesellschaft ermöglichte
der Airport so Kindern und Ju-
gendlichen aus der Region be-
sondere Einblicke in das Ge-
schehen an einem internatio-
nalen Verkehrsflughafen.
Die Kinder und Jugendlichen

wurden durch Verantwortliche
der Kölner Institution Kinder-
nöte e.V., der Inklusiven OT

Ohmstraße und des Sozialwerks
der Bundeswehr begleitet.
(red.)

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Stadt Köln
schreibt seit 2020 regelmäßig
Mietkostenzuschussförderung
für Arbeitsateliers in Köln aus.
Die aktuelle Förderphase be-
zieht sich auf das laufende Jahr
2025 sowie auf die Jahre 2026
und 2027. Die Ausschreibung
richtet sich an professionell ar-
beitende Künstler*innen, denen
ein gültiger Mietvertrag für ei-
nen Atelierraum in Köln vor-
liegt. Mieter*innen eines städ-
tischen Ateliers oder eines Ate-
liers mit städtischem Beleg-

recht haben keinen Anspruch
auf einen Mietkostenzuschuss.
Künstler*innen in Atelier-Ge-
meinschaften können sich als
Einzelperson bewerben. Der För-
derzeitraum beginnt rückwir-
kend mit dem Monat der Anmie-
tung im Jahr 2025, frühestens
zum 1. Januar 2025. Eine Förde-
rung für die Jahre 2026 und 2027
steht unter dem Vorbehalt der
haushaltsrechtlichen Genehmi-
gung und läuft bis maximal 31.
Dezember 2027.
Der Mietkostenzuschuss kann

gewährt werden, wenn die Kalt-
miete für das Atelier 8 bis 16
Euro pro Quadratmeter beträgt.
Bei einer Zusage beläuft sich
der städtische Zuschuss auf 25
Prozent der monatlichen Kalt-
miete, bis zu 175 Euro.
Die Anträge sind von
Künstler*innen jeweils einzeln
und in digitaler Form an die E-
Mail-Adresse der Atelierver-
waltung der Stadt Köln zu rich-
ten. Einsendeschluss für die Be-
werbungen ist Donnerstag, 9. Ok-
tober. (red.)

Foto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/BonnFoto: Flughafen Köln/Bonn

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Am 27 Meter hohen
Schornstein des Blockheizkraft-
werks (BHKW) am Köln/Bonn Air-
port erzeugen ab sofort rund 80
Solarfolien-Module regenerati-
ve Energie. Dazu hat der Flug-

hafen eine neue Photovoltaik-
Anlage mit einer Größe von etwa
70 Quadratmetern installiert.
Die einzelnen Module wurden
in Südrichtung auf der gewölb-
ten Fläche des BHKW-Schorn-

steins angebracht. Die spezielle
Solarfolie kann an Dächern, Fas-
saden und auf Flächen einge-
setzt werden, die aufgrund von
Statik und Beschaffenheit keine
herkömmlichen PV-Lösungen
zulassen.
„Der Solarstromausbau ist ein
zentraler Baustein der Nach-
haltigkeitsaktivitäten, die fest in
unserer Unternehmensstrategie
verankert sind. Wir ermitteln auf
diesem Feld fortlaufend weitere
Potentiale“, so Thilo Schmid, Vor-
sitzender der Geschäftsführung
der Flughafen Köln/Bonn GmbH.
Die Pilotanlage könne demnach
bis zu 4400 Kilowattstunden pro
Jahr erzeugen und decke so in
etwa den Energiebedarf eines
Haushalts. Die Folien haften
durch einen integrierten Rücksei-
tenkleber, der keine besondere
Unterkonstruktion erfordert. (red.)
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„Wahn, ihr könntet das neue Ehrenfeld sein“
Das Projekt Zukunftsquartier Wahn hat das Open-Air-Kulturevent „KulturWahn“
durchgeführt - mit dabei Musik, Tanz und Poetry Slam

Die Breakdance-Einlagen von „NoLimits“ führten zu viel Applaus.Die Breakdance-Einlagen von „NoLimits“ führten zu viel Applaus.Die Breakdance-Einlagen von „NoLimits“ führten zu viel Applaus.Die Breakdance-Einlagen von „NoLimits“ führten zu viel Applaus.Die Breakdance-Einlagen von „NoLimits“ führten zu viel Applaus.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Sängerin Cage und Constantin Gold präsentierten ein „Mitsing-Ding“. Foto: GöllnitzSängerin Cage und Constantin Gold präsentierten ein „Mitsing-Ding“. Foto: GöllnitzSängerin Cage und Constantin Gold präsentierten ein „Mitsing-Ding“. Foto: GöllnitzSängerin Cage und Constantin Gold präsentierten ein „Mitsing-Ding“. Foto: GöllnitzSängerin Cage und Constantin Gold präsentierten ein „Mitsing-Ding“. Foto: Göllnitz

Gut besucht ist die Veranstaltung auf dem eigens gesperrten Teil desGut besucht ist die Veranstaltung auf dem eigens gesperrten Teil desGut besucht ist die Veranstaltung auf dem eigens gesperrten Teil desGut besucht ist die Veranstaltung auf dem eigens gesperrten Teil desGut besucht ist die Veranstaltung auf dem eigens gesperrten Teil des
Edeka-Parkplatzes. Foto: GöllnitzEdeka-Parkplatzes. Foto: GöllnitzEdeka-Parkplatzes. Foto: GöllnitzEdeka-Parkplatzes. Foto: GöllnitzEdeka-Parkplatzes. Foto: Göllnitz

WahnWahnWahnWahnWahn - Sängerin Cage ist erst
kurz zuvor in der Kölner Philhar-
monie aufgetreten, Constantin Gold
unter anderem Chorleiter der Grün-
gürtelrosen. Luca Swieter ist viel
gereist und umfangreich aufgetre-
ten im Poetry Slam. Zudem gibt es
den zweifachen deutschen Meister
im Breakdance zu sehen, ein Tanz-
duo, die Wahner Wibbelstetze und
das Akustik-Duo „Chay & I“.
Nicht nur das Programm, auch der
Ort der ersten Auflage des Open-
Air-Kulturevents „KulturWahn“
ist besonders: ein Teil des Edeka-
Supermarkts in Wahn - der zeit-
gleich am Freitagabend noch ge-
öffnet hat.
Das Bühnenprogramm ist die Fort-
führung des Aktion „Kultur im
Veedel“, die zuvor in mehreren
Wahner Geschäften bespielt wur-
de. Etwa mit einem Orgelkonzert
in der Kirche St. Aegidius oder
auch mit Streetart-Kunst und Kin-
derprogramm. Gesamt-organi-
siert vom Projekt Zukunftsquar-
tier Wahn, das gleich drei Akteure
mehrere Jahre im Stadtteil mit
Angeboten für Jung und Alt, zudem
in der Kultur umsetzen. Projekt-
träger sind das Theater „ImPuls“,
die JobWerk Porz gGmbH und die
Diakonie Michaelshoven.
Seit geraumer Zeit gibt es so auch
ein Büro als Anlaufstelle an der
Frankfurter Straße 249. Hier fin-
det regelmäßig Berufsberatung
für junge Leute statt. Zudem gebe
es bald ein Eltern-Café. Auch ein

offenes Treff, um Themen vorzu-
schlagen, finde monatlich statt,
so Susanne Deppe-Polzin vom
Team der Projektträger. Am Wah-
ner Schulzentrum startet
demnächst eine Verkehrssicher-
heitsaktion, die ihren Ursprung im
Veedelsbüro hat. Es gehe vor al-
lem auch darum, zunächst Bedar-
fe festzustellen, so Deppe-Polzin.
Sehr wichtig sei dabei auch die
persönliche Ansprache der Men-
schen vor Ort, findet Silke Dunkel
vom Theater „ImPuls“, die das

Bühnenprogramm maßgeblich mit
organisiert hat. Auch in dessen
Vorlauf habe man mit Menschen
gesprochen und viele hundert Fly-
er verteilt. Die Bänke und Steh-
bereiche vor der extra aus dem
Bergischen Land angelieferten
mobilen Bühne sind so gut ge-
füllt. Für ein Programm, das man
in dieser Form eher selten im
Stadtbezirk Porz sieht.
„Ist das auch Porz? Ich finde es
toll“, stellt eine der Zuschauer-
innen fest. Derweil kommentiert

Luca Swieter mit einem Augen-
zwinkern: „Wahn, ihr könntet das
neue Ehrenfeld sein. Aber ihr wollt
es nicht. Gut so, spart euch ein-
fach den Aperol für 15 Euro.“ Eine
Wiederholung von „KulturWahn“
sei durchaus möglich, so Deppe-
Polzin und Dunkel. Zudem gibt es
eine ganze Reihe weiterer Aktio-
nen und Programmpunkte durch
das Zukunftsquartier Wahn. zu-zu-zu-zu-zu-
kunftsquartierkunftsquartierkunftsquartierkunftsquartierkunftsquartier-w-w-w-w-wahn.deahn.deahn.deahn.deahn.de (Lars
Göllnitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)
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Professionell aufbewahrt und jederzeit ansehbar
Der Stadtbezirk Porz übergibt das ehemalige Gästebuch und die Amtskette seiner
ehemaligen Bürgermeister zur sicheren Aufbewahrung an Historisches Archiv und
Stadtmuseum

Bürgeramtsleiter Guido Motter, Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller undBürgeramtsleiter Guido Motter, Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller undBürgeramtsleiter Guido Motter, Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller undBürgeramtsleiter Guido Motter, Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller undBürgeramtsleiter Guido Motter, Bezirksbürgermeisterin Sabine Stiller und
Oberbürgermeisterin Henriette Reker (v.l.) mit der Amtskette. Foto: GöllnitzOberbürgermeisterin Henriette Reker (v.l.) mit der Amtskette. Foto: GöllnitzOberbürgermeisterin Henriette Reker (v.l.) mit der Amtskette. Foto: GöllnitzOberbürgermeisterin Henriette Reker (v.l.) mit der Amtskette. Foto: GöllnitzOberbürgermeisterin Henriette Reker (v.l.) mit der Amtskette. Foto: Göllnitz

Der Blick auf die Heinz Rühmann-Der Blick auf die Heinz Rühmann-Der Blick auf die Heinz Rühmann-Der Blick auf die Heinz Rühmann-Der Blick auf die Heinz Rühmann-
Seite. Gut erhalten sei das Buch, soSeite. Gut erhalten sei das Buch, soSeite. Gut erhalten sei das Buch, soSeite. Gut erhalten sei das Buch, soSeite. Gut erhalten sei das Buch, so
Ulrich Fischer vom Stadtarchiv.Ulrich Fischer vom Stadtarchiv.Ulrich Fischer vom Stadtarchiv.Ulrich Fischer vom Stadtarchiv.Ulrich Fischer vom Stadtarchiv.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Einen Ledereinband ziert das Gäs-Einen Ledereinband ziert das Gäs-Einen Ledereinband ziert das Gäs-Einen Ledereinband ziert das Gäs-Einen Ledereinband ziert das Gäs-
tebuch der ehemaligen Stadt Porz.tebuch der ehemaligen Stadt Porz.tebuch der ehemaligen Stadt Porz.tebuch der ehemaligen Stadt Porz.tebuch der ehemaligen Stadt Porz.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Stadtbezirk Porz / Stadt Köln -Stadtbezirk Porz / Stadt Köln -Stadtbezirk Porz / Stadt Köln -Stadtbezirk Porz / Stadt Köln -Stadtbezirk Porz / Stadt Köln -
Jede und jeder könne beides an-
schauen vor Ort im Archiv am Ei-
felwall, so der Leiter des Histori-

ist Teil der Kölner Identität. Und
das muss auch nachvollziehbar
sein.“ Die Übernahme der Ver-
antwortung zur Sicherung der In-
signien gehöre dazu.
Das sieht auch Ulrich Fischer so:
„Jeder Stadtbezirk hat eine ei-
gene Identität in Köln. Nirgendwo
ist sie stärker als in Porz“, sagt
er. Ziel des Archives sei auch in
die Stadtbezirk hineinzuwirken.
Das sei lange nicht geschehen.
Dass die Stücke nun von allen
Interessierten eingesehen wer-
den könnten, sei neben der pro-
fessionellen und sicheren Aufbe-
wahrung ein enormes Plus zur
bisherigen Aufbewahrung im Be-
zirksrathaus, so Guido Motter.
„Die Amtskette wird Teil der
Sammlung,Porz“ des Kölnischen
Stadtmuseums und kann zum Bei-
spiel bei künftigen Ausstellungen
in Porz, zum Beispiel zum 75. Ge-
burtstag des Stadtbezirks, dafür
ausgeliehen werden.“ (Lars Göll-
nitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)

schen Archivs mit Rheinischem
Bildarchiv Dr. Ulrich Fischer. Eine
Mail oder ein Anruf vorher genü-
ge, dann könne im Lesesaal ein

Blick auf die Amtskette der ehe-
maligen Porzer Bürgermeister
oder auch das Gästebuch der
einst eigenständigen Stadt Porz
geworfen werden. Man muss nur
am Platz warten und dann kom-
me jemand mit einem Wagen, auf
dem das jeweilige Stück liege,
so Fischer.
Im Gästebuch finden sich teils
besondere Namen: Schauspieler
Heinz Rühmann, Ende der 1960er
Jahre mit einem Orden ausge-
zeichnet, hat unterschrieben. Au-
torennfahrer Jackie Stewart hat
sich 1973 bei einem Besuch ein-
getragen. Auch ein Porzer, der
im Team 1967 deutscher Schach-
meister geworden ist, stehe mit
drin, erzählt Fischer. Zudem
reichlich Ratsleute.
Ihm und seinem Archiv, zudem
dem durch die stellvertretende
Direktorin Silvia Rückert vertre-
tenen Kölnischen Stadtmuseum
sind die beiden Insignien nun
überreicht worden. Zur rechtmä-
ßigen, konservatorischen und
wissenschaftlichen Aufbewah-
rung, wie Bezirksbürgermeiste-
rin Sabine Stiller sagt. Und das
zeitlich unbegrenzt und unveräu-
ßerlich. So schreibe es das Ar-
chivgesetz vor, so Fischer.
Die Geschichte der beiden Stü-
cke ist besonders: Zur Ausstel-
lung im Bezirksrathaus zum 50.
Jahrestag der Eingemeindung
von Porz zu Köln wurden sie
immer dienstags in einer Vitri-
ne gezeigt. Zuvor lagerten sie
in einem Tresor im Keller des
Rathauses. Einziges Manko:
Nur wenige wussten dies. Der
Schlüssel habe erst einmal aus-
findig gemacht werden müssen,
so Stiller.
Die Lagerung sei nicht richtig ge-
wesen. In Abstimmung mit Bür-
geramtsleiter Guido Motter,
zudem mit Archiv und Stadtmu-
seum, habe man sich nun zur
Übergabe entschieden. Für Porz
sei das ein besonderer Moment,
so Motter. Die ebenfalls bei der
Übergabe anwesende Kölner Ob-
erbürgermeisterin Henriette Re-
ker fasst es so zusammen: „Porz
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Energiecheck ohne lange Wartezeit
Beratungsoffensive in Finkenberg und Porz gestartet: Verbraucherzentrale NRW und Stadt
Köln bieten Hauseigentümer:innen individuelle Energiespar-Tipps direkt zu Hause -
Sonderaktion vom 22. September bis 2. November

Städtische Mitarbeitende
spenden
Stadt KölnStadt KölnStadt KölnStadt KölnStadt Köln - Im September haben
Beschäftigte der Stadt Köln
20.000 Euro an die Organisation
„SOS Kinderdörfer weltweit“ ge-
spendet, um Kindern aus Gaza zu
helfen. Das Geld fließt an ein provi-
sorisches Kinderdorf im Flüchtlings-
camp im Al-Mawasi-Gebiet nahe
Khan Yunis im Gazastreifen sowie
an die Kinder, die im März 2024 aus
dem zerstörten Kinderdorf in Rafah
(Gaza) ins SOS-Kinderdorf von Beth-
lehem evakuiert worden waren. Mit
dem Geld werden Lebensmittel,

Wasser und Medikamente, psycho-
soziale Hilfe sowie Bildungs- und
Spielangebote für die Kinder aus
Gaza finanziert.
Die Mittel stammen aus dem
„Restcent-Topf“ der Stadt Köln,
in den Beschäftigte monatlich die
Centbeträge ihres Nettogehalts
für einen wohltätigen Zweck spen-
den können. Aus dem Fördertopf
werden regelmäßig soziale Pro-
jekte in Kölns Partnerstädten
oder humanitäre Hilfsmaßnahmen
weltweit unterstützt. (red.)

Angesichts steigender Energie-
preise gewinnt die energetische
Sanierung von Wohngebäuden
zunehmend an Bedeutung.
Insbesondere ältere Häuser ver-
brauchen oft unnötig viel Energie
- mit spürbaren Folgen für Um-
welt und Geldbeutel. Optionen,
den Energieverbrauch zu senken,
gibt es viele. Doch welche Maß-
nahmen sind im Einzelfall wirk-
lich sinnvoll?
Hauseigentümer:innen in Finken-
berg und Porz erhalten jetzt ge-
zielt Unterstützung: Die Stadt Köln
und die Verbraucherzentrale NRW
ermöglichen in einer gemeinsa-
men Aktion kurzfristige anbieter-
unabhängige Energieberatungen
zu Hause, die auf die jeweiligen
Gegebenheiten vor Ort eingehen.
„Mit der Aktion möchten wir
Eigentümer:innen dabei unter-
stützen, gezielt in die Zukunft ih-
rer Immobilie zu investieren - für
mehr Klimaschutz, Wohnkomfort und
langfristig geringere Energiekos-
ten,“ so Florian Sevenig, Stellvertre-
tender Leiter der Koordinationsstel-
le Klimaschutz der Stadt Köln.
Beratung zu energetischer Sanie-Beratung zu energetischer Sanie-Beratung zu energetischer Sanie-Beratung zu energetischer Sanie-Beratung zu energetischer Sanie-
rungrungrungrungrung
Die Kooperation richtet sich an
Eigentümer:innen sowie private
Vermieter:innen. „Nicht jede
Maßnahme passt zu jedem Ge-

bäude. Deshalb ist die individuel-
le Beratung so entscheidend“, so
Energieberaterin Petra Grebing.
Bei dem bewährten Vor-Ort-Ter-
min der Verbraucherzentrale NRW
nimmt ein:e Energieberater:in im
Rahmen eines Rundgangs durch
das jeweilige Eigenheim sowohl
Gebäudehülle als auch Haustech-
nik genau unter die Lupe. Im
daraufhin angefertigten schriftli-
chen Protokoll werden passge-
naue Empfehlungen für die Sanie-
rung und Tipps für Fördermittel
gegeben. Neu im Aktionszeit-
raum: Für Beratungen stehen zu-
sätzliche Termine zur Verfügung,
sodass die sonst übliche Warte-
zeit entfällt.
Jetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmelden
Bis zum 19. Oktober können sich
Eigentümer:innen und private
Vermieter:innen für einen „EnerEnerEnerEnerEner-----
giecheck vor Ort“giecheck vor Ort“giecheck vor Ort“giecheck vor Ort“giecheck vor Ort“ anmelden. Die
Beratungen kosten 40 Euro. Sie
finden bis zum und 2. November
statt.
Anmeldung zur Beratungsaktion:Anmeldung zur Beratungsaktion:Anmeldung zur Beratungsaktion:Anmeldung zur Beratungsaktion:Anmeldung zur Beratungsaktion:
Petra Grebing, Energieberaterin
der Verbraucherzentrale NRW
Mail:
koeln.energie@verbraucherzentrale.nrw,
Telefon: 0221 846188 - 05
Infos:Infos:Infos:Infos:Infos:
www.verbraucherzentrale.nrw/en-
ergiecaheck-koeln
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Termine Engelshof
1.1.1.1.1. Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober - TTTTTanzen wie in altenanzen wie in altenanzen wie in altenanzen wie in altenanzen wie in alten
ZeitenZeitenZeitenZeitenZeiten
TTTTTanzen und Mitsingen für die gol-anzen und Mitsingen für die gol-anzen und Mitsingen für die gol-anzen und Mitsingen für die gol-anzen und Mitsingen für die gol-
dene Generationdene Generationdene Generationdene Generationdene Generation
Durch den Nachmittag führt ge-
sanglich und live die charismati-
sche Sängerin Jennifer Palm mit
ihren Cover-Darbietungen, beglei-
tet vom 1st Class Entertainment
DJ, es wird Musik aus den 50er-,
60er-, 70er-Jahren und noch mehr
gespielt. Es dürfen Lieder ge-
wünscht, mitgesungen und ge-
tanzt werden. Ein bunter Nach-
mittag mit Möglichkeiten zu tan-
zen und neue Kontakte zu knüp-
fen. Kaffee, Kuchen und diverse
Getränke werden angeboten.
Der Eintritt kostet Euro € inkl.
Begrüßungsdrink
Dauer: 15 bis 18 Uhr

2.2.2.2.2. Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober - VEEDELSWERKSTVEEDELSWERKSTVEEDELSWERKSTVEEDELSWERKSTVEEDELSWERKSTAAAAATTTTTTTTTT
- 15 bis 18 Uhr- 15 bis 18 Uhr- 15 bis 18 Uhr- 15 bis 18 Uhr- 15 bis 18 Uhr
Die Veedelswerkstatt - unsere lo-

kale Initiative ähnlich wie ein Re-
pair-Café - bringt Menschen zu-
sammen, um gemeinsam Dinge
zu reparieren. Fachleute und Re-
paraturbegeisterte treffen auf
Menschen, die lernen wollen, wie
man Fahrräder, kleine Elektroge-

räte, Nähmaschinen, Kleinmöbel,
und mehr wieder in Schuss bringt.

Bitte um Bitte um Bitte um Bitte um Bitte um Anmeldung der GeräteAnmeldung der GeräteAnmeldung der GeräteAnmeldung der GeräteAnmeldung der Geräte,,,,,
die repariert werden sollendie repariert werden sollendie repariert werden sollendie repariert werden sollendie repariert werden sollen
zwecks zwecks zwecks zwecks zwecks TTTTTerminabsprerminabsprerminabsprerminabsprerminabspracheacheacheacheache..... So
kann man vorab den Bedarf klä-
ren ebenso ob die Fähigkeiten,
die für die Reparatur erforderlich
sind, vorhanden sind, oder nicht.
Gerne Telefonisch unter: 0221-
89009-356 Weitere Termine: je-
den ersten Donnerstag im Monat

9. Oktober - Escht Kabarett9. Oktober - Escht Kabarett9. Oktober - Escht Kabarett9. Oktober - Escht Kabarett9. Oktober - Escht Kabarett
Der Schirmherr der Veranstaltung
ist Jürgen Becker!

Drei Künstlerinnen und Künstler und
der Bühnenköbes im Engelshof.
Mit Grill-Spaß und bekömmlichem
Gesöff!

Die Künstler werden kurz vor derDie Künstler werden kurz vor derDie Künstler werden kurz vor derDie Künstler werden kurz vor derDie Künstler werden kurz vor der
Veranstaltung veröffentlicht!Veranstaltung veröffentlicht!Veranstaltung veröffentlicht!Veranstaltung veröffentlicht!Veranstaltung veröffentlicht!
Durch das Programm führt der
Bühnenköbes Christian B.
www.eschtkabarett.de
Reservierung und KartenReservierung und KartenReservierung und KartenReservierung und KartenReservierung und Karten
unter 02203 15216,
info@buergerzentrum-
engelshof.de
EintrittEintrittEintrittEintrittEintritt
10 Euro an der Abendkasse
EinlassEinlassEinlassEinlassEinlass 19 Uhr / BeginnBeginnBeginnBeginnBeginn 20 Uhr

Flächendeckend
ohne Internet
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Ab etwa 16:30
Uhr am vergangenen Montag ging
vielerorts im Stadtbezirk Porz
nichts mehr in Sachen Internet,
TV und Festnetz. Betroffen waren
Kund*innen des Anbieters Voda-
fone - rund 5.100 Menschen. Aus-
fallmeldungen kamen aus Gren-
gel, Porz-Mitte, Langel, Zündorf,
Wahn oder auch Wahnheide. Nach
Angaben Vodafones waren zwei
durchtrennte Glasfaserleitungen
auf dem Gelände des gerade im
Bau befindlichen neuen Glashüt-
te-Parks zwischen Josefstraße und
Glashüttenstraße der Grund.
Techniker hatten die Schadstelle
noch in den Abendstunden lokali-
siert und zunächst in Kund*innen-
Updates den Folgetag um 6 Uhr
als Wiederherstellungstermin ge-

nannt. Da jedoch weitere Bauar-
beiten mit einer Fremdfirma nötig
gewesen seien und auch nichts
nachts gearbeitet werden durfte,
so Vodafone, verschob sich die
Uhrzeit weiter nach hinten.
Zudem habe der Belag einer neu
angelegten Skaterstrecke Proble-
me beim Arbeiten gemacht, so ein
Sprecher von Vodafone. Neben In-
ternetstörungen traten auch Mo-
bilfunkstörungen im Stadtbezirk
Porz und bis nach Hennef reichend
auf. Der Schaden sei auf der Zu-
fuhrstrecke zur Betriebsstation in
Porz-Mitte entstanden. Eine Um-
leitung, wie bei anderen Schäden,
sei nicht möglich gewesen.
Nach 13 Uhr war letztlich wieder
Internet in den betroffenen Ge-
bieten verfügbar. (red.)
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Auslieferungskosten für die Autostadt sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebunde-
ner Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 08/2025. Für das Fahrzeug 
liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 €1,2 monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 256,00 € 1,2

Laufzeit: 48 Monate Wartung und Inspektion (monatlich):  36,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 292,00 € 1,2

T-Roc Life 1.5 l eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,5 kombiniert, 7,0 innerstädtisch (langsam), 5,1 Stadtrand (mittel), 4,7 Landstraße (schnell), 5,9 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 126 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung: Lackierung: Canary Yellow, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, Infotainment-System mit 32,7-cm- Display, 
App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Leichtmetallräder „Bilbao“, ACC, Einparkhilfe – 
Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Verkehrszeichenerkennung, „Climatronic“, 
Multifunktionslenkrad u.v.m.

Roc on. Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den neuen T-Roc!

Jetzt privat leasen 
ab 256,00 € 1,2

Im Vorverkauf bis 30.09. günstig leasen.
Der neue T-Roc

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de
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Wahner Handballer starten in Saison
Die neue Spielzeit bringt ein Lokalderby

Foto: TV „Jahn“ Köln-WahnFoto: TV „Jahn“ Köln-WahnFoto: TV „Jahn“ Köln-WahnFoto: TV „Jahn“ Köln-WahnFoto: TV „Jahn“ Köln-Wahn

WWWWWahnahnahnahnahn - Bei der Verbandsliga-
Mannschaft des TV „Jahn“ Köln-
Wahn gibt es die markanteste
Änderung vor der neuen Spiel-
zeitz an der Seitenlinie. Kevin
Bartz, der für eine hauptamtli-
che Trainerstelle nach Schwerin
gezogen ist, reichte den Staffel-
stab an Tobias Marquardt wei-
ter. Der 38-Jährige leistete in den
vergangenen Jahren beim Ober-
ligisten SC Fortuna Köln erfolg-
reiche Arbeit, die er nun bei der
jungen, entwicklungsfähigen
Wahner Mannschaft fortsetzen
will. Unterstützung erhält er vom
langjährigen Co-Trainer Benja-
min Sprengel.
Verstärkt wurde die Mannschaft
mit vier neuen Spielern. Ben
Weisleder (TuS Niederpleis), der
bereits im Laufe der vergange-
nen Saison dazu gestoßene Timo
Dahmen sowie Matias Ortiz Kaf-
zyk (2. Mannschaft) sollen die
Durchschlagskraft aus der Dis-
tanz erhöhen. Tim David Frey, ein
weiteres Talent aus der eigenen

Reserve, sorgt auf der Außen-
bahn für eine zusätzliche Option.
Ein gefühlter Neuzugang ist Si-
mon Bröxkes, der nach zweijäh-
riger Verletzungspause zur gro-

ßen Freude aller wieder zur Ver-
fügung steht. Im Gegenzug muss-
te mit Ansgar Meise lediglich ein
Spieler aus beruflichen Gründen
kürzertreten.
Nach dem dritten Tabellenplatz
in der vergangenen Saison will
der „Jahn“ mit schnellem, mo-
dernem Handball und einer ein-
gespielten Mannschaft erneut
eine gute Rolle spielen. Als
Hauptkonkurrenten im Kampf um
die vorderen Ränge gelten die
beiden Oberliga-Absteiger TuS 82
Opladen II und Polizei SV Köln
sowie die HSG Rösrath/Forsbach,
die HSG Geislar-Oberkassel und
die HSG Siebengebirge II.
Nach einer Saisonvorbereitung
könne man mit einem guten Ge-
fühl auf die neue Spielzeit bli-
cken, so die Verantwortlichen.
Die auch in Zukunft aus zahlrei-
chen Eigengewächsen bestehen-
de Mannschaft habe in den ver-
gangenen drei Monaten viel Fleiß
an den Tag gelegt und spule ein
intensives Programm ab, bei dem
ausschließlich gegen mindestens

gleichklassige Gegner getestet
wurde. Getrübt wurde der po-
sitive Gesamteindruck durch
die Schulterverletzung von Al-
fons Macheit. Der Rückraum-
spieler wird noch mehrere Mo-
nate fehlen.
„Wir freuen uns auch in der neu-
en Spielzeit auf die zahlreiche
und lautstarke Unterstützung
unserer Fans, die uns seit Jah-
ren so großartig unterstützen“,
sagt Abteilungsleiter Tobias Car-
specken.
Eine interessante Möglichkeit
bietet das mit Spannung erwar-
tete Lokalderby gegen die HSG
Rösrath/Forsbach am 11. Okto-
ber. Anwurf ist um 18:30 Uhr in
der Großsporthalle am Schul-
zentrum Wahn, Albert-Schweit-
zer-Straße.
Die Duelle gegen die Sülztaler
seien seit Jahren ein Saison-High-
light, so Carspecken. „Enge
Spielverläufe, viele Emotionen
und gute Stimmung vor voller
Halle waren zuletzt immer ga-
rantiert.“ (red.)
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KG Bleimöps
Spich e. V.
sucht
Verstärkung
Unser Verein, die KG Bleimöps
Spich von 1954 e.V., sucht Ver-
stärkung - Gestalten sie mit!
Aktuell ist auch bei uns, der KG
Bleimöps, die Zeit nicht spurlos
vorrüber gegangen. Leider fehlt
es unserem Verein aktuell an
Nachwuchs. Damit unsere Ge-
meinschaft auch in Zukunft leben-
dig bleibt, wünschen wir uns an-
gagierte Menschen, die Freude
daran haben, den Verein neu auf-
zustellen und mit frischen Ideen
zu bereichern.
Ob jung oder alt, ob schon lange
im Karneval dabei oder ganz neu
- bei uns ist jede und jeder will-
kommen, der Lust hat, sich einzu-
bringen. Wir sind offen für alle
Vorschläge und freuen uns über
jede helfende Hand.
Wer Interesse hat, aktiv mitzuge-
stalten und gemeinsam mit uns
die Zukunft des Vereins zu si-
chern, ist herzlich eingeladen,
Kontakt mit uns aufzunehmen.
Erste Kontaktaufnahme unter Te-
lefonnummer/ WhatsApp 0177/
3281917 bei unserem Vizepräsi-
denten Josef Schmitz.
Eure KG Bleimöps Spich
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Außergewöhnlich engagiert
für die Würde des Menschen
Der MediPunkt Troisdorf und die Demokratiekirche Oberberg wurden mit dem Anton-
Roesen-Preis ausgezeichnet

Erzbistum Köln. Die beiden Pro-
jekte „MediPunkt“ Troisdorf und
„Demokratiekirche“ Oberberg
wurden mit dem Anton-Roesen-
Preis ausgezeichnet. Der Anton-
Roesen-Preis ist eine Auszeich-
nung des Diözesanrates der Ka-
tholiken im Erzbistum Köln und
ist mit 10.000 Euro dotiert.
„Beide Projekte stellen sich zwei
ganz unterschiedlichen Proble-
men in der Gesellschaft und ha-
ben doch beide den Menschen im
Blick, der Mensch der für Chris-
ten eine ganz besondere Würde
hat, da er Abbild Gottes ist“, er-
klärte der Vorsitzende des Diöze-
sanrates Tim-O. Kurzbach in sei-
ner Laudatio im Maternushaus in
Köln.
Die Demokratiekirche Oberberg
öffnet Kirchengebäude und Ge-
meindehäuser in Oberberg be-
wusst als Orte für politische Bil-
dung, gesellschaftlichen Dialog
und demokratische Praxis. Die
Demokratiekirche hat schon zu
einer Vielzahl von Aktionen moti-
viert, die sich aus christlicher
Wertorientierung für unsere De-
mokratie einsetzen. Angeboten
wurden unter anderem ein Social-
Media Workshop für Schüler un-
ter dem Titel „Fake News - Hass -
Hetze“, Gespräche mit Bürger-
meistern und Gemeinderäten über
Demokratiethemen und eine Fort-
bildung zum Umgang mit Ver-
schwörungserzählungen. In der
Begründung der Jury für die Aus-

zeichnung der Demokratiekirche
heißt es: „Die Organisatoren der
Demokratiekirche Oberberg
schaffen Räume für Demokratie
und Begegnung. Sie stärken so
durch ihre christlichen Werte und
ihr Engagement auf herausragen-
de und erfolgreiche Weise die de-
mokratische Kultur zum Wohle der
Menschen“.
In dem zweiten ausgezeichneten
Projekt „MediPunkt“ Troisdorf
haben Katholiken die Nöte von
Menschen in der direkten Nach-
barschaft gesehen und sind in he-
rausragender Weise ihrer Verant-
wortung gerecht geworden, indem
sie den MediPunkt geschaffen
haben. Seit Oktober 2022 bietet

der MediPunkt jeden Dienstag-
nachmittag eine offene Sprech-
stunde an. Ausschließlich ehren-
amtlich engagierte Ärzte und Ärz-
tinnen sowie medizinische Fach-
kräfte versorgen die Patienten.
Dazu zählen Obdachlose, Drogen-
abhängige und Migranten und
ehemals Selbständige, die ihre
Krankenversicherungsbeiträge
zur privaten Krankenversicherung
nicht mehr bezahlen konnten.
Auch eine professionelle Fußpfle-
ge und das Schneiden der Haare
tragen dazu bei, die Lebensquali-
tät der Menschen zu verbessern.
Im MediPunkt haben die Ehren-
amtlichen das Ziel, den Menschen
zu helfen und ihnen deutlich zu
machen: „Du bist ein Teil unserer
Gesellschaft - Du bist von Gott
geliebt, so wie Du ist.“
Verliehen wurde der Anton-Roe-
sen-Preis beim Thomas Morus
Empfang des Diözesanrates im
Kölner Maternushaus. Die Förde-
rung der Demokratie war dort
auch Thema eines Vortrags von
Daniel Kraft. Er ist Kommunikati-
onsleiter der Bundeszentrale für
Politische Bildung und stellte un-
ter dem Motto „Demokratie Raum
geben“ fünf Ideen für Aktionen
vor, mit denen der demokratische
Diskurs gefördert werden kann.
Musikalisch gestaltete José

Fernández Bardesio mit seiner
Gitarre den Empfang.
Der Anton-Roesen-Preis wird für
herausragende Leistungen von
katholischen Christen auf dem
Gebiet der „Weltverantwortung
christlicher Gemeinden“ verge-
ben. Der Preis erinnert an Anton
Roesen, den ersten Vorsitzenden
des Kölner Diözesanrates (1946-
1961). Weitere Informationen gibt
es unter www.dioezesanrat.de.
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot 
der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private und gewerbliche Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, 
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Stand 09/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. 

Polo Life 1,0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,2 kombiniert, 6,4 innerstädtisch (langsam), 4,9 Stadtrand (mittel), 4,5 Landstraße (schnell),5,6 Auto-
bahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 119 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung: Angebot Nr. 0642245A0K, Lackierung: Ascotgrau, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Radio „Composition“, App-Con-
nect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, 
Multifunktionslenkrad, Klimaanlage u.v.m.

Ganz schön groß. Kompakt, wendig und voller Möglichkeiten. Entdecken Sie den Polo.

Bis 8.10.2025 günstig finanzieren.
Der Polo Life

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Jetzt finanzieren 
ab 139,00 €1,2

Fahrzeugpreis: 23.145,00 €1,2 Darlehnssumme:     19.207,52 € 1,2

Hoff Sale Preisvorteil: 4.150,00 €1,2 Gesamtbetrag:     20.206,52 € 1,2

Hoff Sale Aktionspreis: 18.995,00 €1,2 Laufzeit:      48 Monate
Anzahlung: 999,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden):    1,97 %
Nettodarlehnsbetrag: 17.996,00 €1,2 Effektiver Jahreszins:    1,99 %
Zinsen: 1.211,52 €1,2 47 monatliche Raten    139,00 € 1,2

  Restrate      12.674,52 € 1,2
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Die Freibadsaison ist vorbei - jetzt geht’s auf die Kufen

Menge Spaß. Mitmachen kön-
nen alle ab 12 Jahren. Der Ein-
lass läuft dabei wie im letzten
Jahr nur mit E-Ticket - so geht’s
am schnellsten. Ein weiterer
Tipp: Bitte keine großen Ta-
schen oder Getränke mitbrin-
gen, das macht die Sicherheits-
kontrolle deutlich schneller,
und alle sind ruckzuck auf dem
Eis. www.koelnbaeder.de/
eisparty
Ein bisschen Ein bisschen Ein bisschen Ein bisschen Ein bisschen VVVVVorbereitung hilft:orbereitung hilft:orbereitung hilft:orbereitung hilft:orbereitung hilft:

Köln, 22. September 2025 - Der
Lentpark wird wieder zur Eis-
Arena! Seit Montag, 22. Sep-
tember, hat die EishockEishockEishockEishockEishockeyf lä-eyf lä-eyf lä-eyf lä-eyf lä-
chechechecheche ihre Türen für alle Eisfans
geöffnet. Die aktuellen Öff-
nungszeiten sind unter
www.koelnbaeder.de/eishal le
zu finden. Tipp: Gerade an
Nachmittagen gehört die Flä-
che häufig den Vereinen - wer
freie Bahnen sucht, sollte bis
15:30 Uhr seine Runden ge-
dreht haben.
Ab dem 3. Oktober heißt es
dann auch wieder: „Hoch hin-
aus!“ - auf der einzigartigen
EishochbahnEishochbahnEishochbahnEishochbahnEishochbahn. Sie bietet ein Eis-
lauferlebnis mit besonderem
Blick: wahlweise hinunter ins
Bad oder auf die Action auf der
Eishockeyfläche. Abwechs-
lungsreicher kann Schlittschuh-
laufen kaum sein! Hier sind
keine Vereine unterwegs, so
dass die Bahn den ganzen Tag
genutzt werden kann.
Party on Ice - das ist das Motto
ab Samstag, den 11. Oktober.
Dann steigt die erste EisPartyEisPartyEisPartyEisPartyEisParty
der Saison. Von da an wird je-
den Samstagabend von 19 bis
22 Uhr gefeiert - auf dem Eis,
mit cooler Musik und jeder

Tickets & Zugang -  soTickets & Zugang -  soTickets & Zugang -  soTickets & Zugang -  soTickets & Zugang -  so
funktioniert’funktioniert’funktioniert’funktioniert’funktioniert’sssss
Gäste können beim Online-Ti-
cketkauf zwischen Eintritt mit
Schlittschuhverleih oder ohne
wählen. Am besten direkt bei
der Buchung entscheiden, da-
mit vor Ort kein Zusatzkauf nö-
tig wird. Besonders praktisch:
Mit dem E-Ticket gelangen die
Gäste direkt durch die Dreh-
kreuze zur Eisfläche - ein Gang
zur Kasse ist nicht mehr erfor-

derlich. Auch für die Schlitt-
schuhausleihe wird der QR-
Code benötigt. Die Spinde wer-
den ganz einfach mit einem 2-
Euro-Stück verschlossen.
Beim Verlassen gilt: QR-Code
zum Auschecken scannen - und
falls die gebuchte Zeit über-
schritten wurde, kann die Dif-
ferenz vorher bequem am Nach-
zahlautomaten im Kellerge-
schoss beglichen werden.
(rm)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Initiative umgesetzt
Mehr Sicherheit für Hund und Halter in Urbach

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

An der Hundefreilauffläche in Ur-
bach sind Veränderungen sicht-
bar: nach einer Initiative der SPD-
Fraktion in der Bezirksvertretung
Porz wurde die Hundewiese an
der Waldstraße nun zur vielbe-
fahrenen Straße hin mit einem
Zaun abgegrenzt. Hundebesitzer
hatten dabei SPD-Fraktionsvor-
sitzende Jutta Komorowski auf
die Gefahr hingewiesen, dass
Hunde ungehindert auf die Stra-
ße laufen könnten. Gemeinsam
mit SPD-Bezirksvertreter Nils

Beuthert beantragte sie nach ei-
ner Ortsbegehung, dass die Ver-
waltung prüft, wie die Fläche am
besten gesichert werden könne.
Die Verwaltung schlug hier eine
Begrenzung durch Zaun oder in-
sektenfreundliche Gehölze vor.
Die Bezirksvertretung entschied
sich danach schließlich für eine
Kombination - mit Vorrang für
eine ökologische Randbepflan-
zung. Finanziert sollte die Maß-
nahme aus den Stadtverschöne-
rungsmitteln der Bezirksvertre-

tung im städtischen Haushalt. Zur
Umsetzung erklären Komorowski
und Beuthert nun: „Wir freuen
uns, dass unsere Initiative von
der Verwaltung umgesetzt wur-
de - auch wenn wir die Randbe-
pflanzung bevorzugt hätten. Da-
mit schaffen wir mehr Sicher-
heit für Hunde und Halter. Eine
zusätzliche Bepflanzung halten
wir weiterhin für richtig und
werden uns auch künftig dafür
einsetzen.“

Pascal Pütz
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Ein selbst gemaltes Bild 
oder ein Gedicht.

Für die letzte Reise  
der Oma.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Ich habe für Oma einen 
Schmetterling gebastelt.

Kinderideen umsetzen. 
Sprechen Sie mit uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Bestattungsvorsorge entlastet Familien
Frühzeitige Planung gibt Sicherheit
Im Jahr 2024 wurden in Deutsch-
land mehr als eine Million Ster-
befälle registriert. Diese Zahl
macht deutlich, wie wichtig es ist,
rechtzeitig über die eigene Be-
stattung nachzudenken. Wer Vor-
sorge trifft, entlastet Angehörige
nicht nur finanziell, sondern
nimmt ihnen auch schwierige Ent-
scheidungen in einer emotional
belastenden Situation ab.
Wünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und Kosten
klärenklärenklärenklärenklären
Eine Bestattung kann leicht über
5.000 Euro kosten. Für viele Fami-
lien bedeutet das eine erhebliche
Belastung. Mit einer Bestattungs-
verfügung oder einem Vorsorge-
vertrag lassen sich sowohl die
persönlichen Vorstellungen als
auch die finanziellen Fragen im
Vorfeld regeln.
Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Absicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffen
Zur Vorsorge gehören unter an-
derem Treuhandeinlagen oder
eine Sterbegeldversicherung. Die-
se sichern die Finanzierung der
Bestattung ab und schützen das
Geld vor dem Zugriff Dritter. Das
ist besonders wichtig, da Pflege-
und Gesundheitskosten Rückla-
gen oft stark belasten können.
Unterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch Bestatter
Qualifizierte Bestatter vor Ort
sind wichtige Ansprechpartner. Sie
beraten zu verschiedenen Bestat-
tungsformen, erstellen individu-
elle Vorsorgepläne und begleiten
die Hinterbliebenen im Trauerfall.
Ihre Erfahrung hilft, die Wünsche
des Verstorbenen umzusetzen
und Angehörige zu entlasten.

Mehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: Emotionale
VorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorge
Neben den organisatorischen Fra-
gen ist auch die seelische Beglei-
tung ein zentraler Punkt. Viele Be-
stattungsunternehmen bieten
inzwischen Unterstützung durch Trau-
erbegleiter oder psychologische
Beratung an. Dies kann für Angehö-
rige eine wertvolle Hilfe sein.
Rechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handeln
Wer sich frühzeitig informiert und
vorsorgt, schafft Klarheit für die
eigene Familie. So wird sicherge-
stellt, dass die Bestattung nach
den eigenen Vorstellungen abläuft
und Angehörige in einer ohnehin
schweren Zeit nicht zusätzlich
belastet werden.
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Evangelische Gottesdienste

Evangelische
Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde (Baptis-
ten) „Die Kleine Kirche“, Fried-
richstraße 9, finden sonntags um
10 Uhr statt.

Gottesdienste
der Neu-
apostolischen
Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-
Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19:30
Uhr aus.

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr -
Grengel, St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Gottesdienste
Kirchen-
gemeinde
Porz-Wahn-
Heide
28. September28. September28. September28. September28. September
10 Uhr - Friedenskirche, Pfarrer
Vanhauer mit anschließendem
Gemeindefest

Informationen der FeG
Köln-Porz

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
9:30 Uhr - Johanneskirche Got-
tesdienst mit Flötenkreis
11 Uhr - Pauluskirche Erntedank-
gottesdienst mit der Kita Lukas-
kirche
11 Uhr - Markuskirche Gottes-

dienst
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendge-
bet mit Abendmahl
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Die Freie evangelische Gemein-
de (FeG) Köln-Porz, Goethestra-
ße 9-11, richtet ihren Gottes-
dienst jeden Sonntag um 10:30
Uhr aus. Zudem gibt es das An-
gebot Pfadfinder für Kids von 7
bis 12 Jahren an jedem ersten

und dritten Samstag im Monat
von 11 von 13 Uhr. Das Café
Lichtblick für Senior*innen findet
jeden zweiten Samstag im Mo-
nat von 14:30 bis 16:30 Uhr
statt.
wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.deoeln-porz.feg.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. Oktober 2025Samstag, 04. Oktober 2025Samstag, 04. Oktober 2025Samstag, 04. Oktober 2025Samstag, 04. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.09.2025 um 10 Uhr30.09.2025 um 10 Uhr30.09.2025 um 10 Uhr30.09.2025 um 10 Uhr30.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!

Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold. M.Kierpacz 0174 3698139

Redaktionsschluss
Lokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaM
dienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhr
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Beruflicher Neustart ab 40
Weiterbildung und Quereinstieg klug nutzen
Ein Berufswechsel oder eine Wei-
terbildung mit über 40 ist heute
keine Seltenheit mehr - im Ge-
genteil: Angesichts des demogra-
fischen Wandels, digitaler Umbrü-
che und wachsender Fachkräfte-
engpässe wird lebenslanges Ler-
nen zur Regel. Für Menschen, die
sich beruflich verändern wollen
oder müssen, bietet das deutsche
Weiterbildungssystem zahlreiche
Instrumente.
Besonders im mittleren Lebens-
alter stehen heute deutlich mehr
Unterstützungsangebote bereit
als noch vor wenigen Jahren.
Vielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente für
den Neustartden Neustartden Neustartden Neustartden Neustart
Zentraler Ansprechpartner ist in
fast allen Fällen die örtliche Agen-
tur für Arbeit. Sie stellt unter an-
derem den sogenannten Bil-
dungsgutschein aus. Dieser er-
möglicht die vollständige Finan-
zierung zertifizierter Weiterbil-
dungen - einschließlich Kursge-

bühren, Prüfungen, Lernmittel so-
wie gegebenenfalls Fahrt- und
Betreuungskosten. Für viele ist
dies der erste Schritt in Richtung
Umschulung, beruflicher Neuaus-
richtung oder Qualifizierung für
eine neue Branche. Eine vorheri-
ge Beratung durch die Arbeits-
agentur ist verpflichtend, ersetzt
aber gleichzeitig die Notwendig-
keit, sich in ein komplexes För-
derdickicht allein einzuarbeiten.
Ein weiteres wichtiges Instrument
ist das Qualifizierungschancenge-
setz. Es richtet sich an Menschen,
die bereits berufstätig sind und
sich innerhalb ihres Unterneh-
mens weiterentwickeln möchten
- oder sich fit für einen drohenden
Wandel im Arbeitsumfeld machen
wollen. Je nach Betriebsgröße
übernimmt der Staat bis zu 100
Prozent der Weiterbildungskosten
und gewährt Zuschüsse zum Ar-
beitsentgelt während der Maß-
nahme. Diese Regelung ist

besonders relevant für kleinere
Unternehmen, deren Mitarbeiten-
de sich häufig nicht aus eigener
Kraft weiterqualifizieren können.
Wer in einem besonders stark vom
Wandel betroffenen Berufsfeld
arbeitet oder von Jobverlust be-
droht ist, kann unter bestimmten
Voraussetzungen auch das Quali-
fizierungsgeld in Anspruch neh-
men. Dabei handelt es sich um
eine Art Lohnersatzleistung, die
es Beschäftigten ermöglicht, sich
während der Arbeitszeit weiter-
zubilden, ohne auf das Gehalt ver-
zichten zu müssen.
Arbeitgeber verpflichten sich im
Gegenzug zur Sicherung der Be-
schäftigung nach Abschluss der
Maßnahme.
Auch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zum
ZielZielZielZielZiel
Ein bedeutendes Förderinstru-
ment für Erwachsene ohne forma-
len Berufsabschluss ist das Pro-
gramm „Zukunftsstarter“. Es rich-
tet sich an Menschen über 25 Jah-
re, die bisher keinen Berufsab-
schluss erworben haben oder in ei-
nem nicht anerkannten Beruf tätig
sind. Übernommen werden nicht
nur die Lehrgangskosten, sondern

auch Nebenkosten wie Fahrt und
Unterkunft. Zusätzlich sind Prä-
mienzahlungen bei bestandener
Zwischen- und Abschlussprüfung
vorgesehen. Ziel ist es, mehr Men-
schen zu einem anerkannten Be-
rufsabschluss zu führen - und so
ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt
dauerhaft zu verbessern.
Auch wer einen Schritt in Richtung
beruflicher Aufstieg plant, etwa
durch eine Meisterfortbildung oder
eine Weiterbildung zur Fachwirtin,
kann Unterstützung beantragen.
Das sogenannte Aufstiegs-BAföG
fördert berufliche Weiterbildungen
inzwischen deutlich großzügiger als
früher: Bis zu 18.000 Euro an för-
derfähigen Lehrgangs- und Prü-
fungskosten werden übernommen,
zudem gibt es einen Teilerlass bei
erfolgreichem Abschluss.
Auch Teilzeitmaßnahmen werden
gefördert - ein entscheidender
Punkt für viele Berufstätige ab 40.
Landesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönliche
Beratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als Schlüssel
Ergänzend zu den bundesweiten
Programmen gibt es in vielen Bun-
desländern spezielle Landesförde-
rungen. In Nordrhein-Westfalen ist
dies beispielsweise der Bildungs-
scheck NRW. Er richtet sich an
Beschäftigte, Selbstständige oder
Berufsrückkehrende mit einem zu
versteuernden Jahreseinkommen
unterhalb bestimmter Grenzen.
Die Förderung beträgt bis zu 50
Prozent der Kurskosten, maximal
jedoch 500 Euro pro Maßnahme.
Der Bildungsscheck kann jährlich
neu beantragt werden und ergänzt
andere Programme sinnvoll.
Wichtig bleibt: Jeder berufliche
Neustart beginnt mit einer indivi-
duellen Beratung. Die Arbeitsagen-
turen, aber auch Volkshochschu-
len, Industrie- und Handelskam-
mern oder andere Bildungsträger
bieten entsprechende Sprechstun-
den an. Dort erhalten Interessier-
te nicht nur Orientierung, sondern
auch konkrete Hinweise, welche
Förderwege im persönlichen Fall
realistisch und sinnvoll sind. Mit
dem richtigen Plan und etwas Mut
wird aus einem beruflichen Bruch
schnell eine neue Chance - ge-
stützt von einem System, das ge-
rade Menschen über 40 zuneh-
mend gezielt fördert.
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Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
0221/838901
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September

Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Straße 588, 51107 Köln, 0221/861050

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203/82730

Montag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. SeptemberMontag, 29. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestraße 5, 51147 Köln, 02203/64014

Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203/65191

Mittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. OktoberMittwoch, 1. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstraße 169, 51145 Köln, 02203/32498

Donnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. OktoberDonnerstag, 2. Oktober
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstraße 82, 51147 Köln, 02203/61482

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203/935430

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz
Ensen,Ensen,Ensen,Ensen,Ensen, Gremberghoven, Gremberghoven, Gremberghoven, Gremberghoven, Gremberghoven, P P P P Poll und oll und oll und oll und oll und WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail: Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/9434121 oder 0171/1180122 02203/9434121 oder 0171/1180122 02203/9434121 oder 0171/1180122 02203/9434121 oder 0171/1180122 02203/9434121 oder 0171/1180122
E-Mail: Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail: peter.alsbach@schiedsmann.de

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

I StandardEinstärkenglas

49,95€

Gleitsichtglas

II Komfort

III Premium

für nur

Neue Brillenfassung

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Hörgeräte

ab 0€

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

Große Auswahl an Fassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 

mit unseren Angeboten)

ation


